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Urlaubszeit – die 
schönste Zeit! 
In diesen Tagen beginnen für die Schülerinnen und Schüler 
die langersehnten Sommerferien und für viele Berufstätige 
die Urlaubszeit. 
Den Abschlussschülern gratuliere ich ganz herzlich zu ih-
rem Abschluss und wünsche ihnen für ihren weiteren beruf-
lichen oder schulischen Werdegang alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg. 
Der Sommer ist dieses Jahr noch nicht so richtig in Fahrt ge-
kommen. Bleibt zu hoffen, dass wir in der Urlaubszeit schö-
nes Wetter bekommen. Und falls Sie keine Reise geplant ha-
ben, bietet sich auch vor Ort einiges an, um sich zu erholen, 
die freie Zeit zu genießen, oder sportlich aktiv zu sein, oder 
mehr über unsere Region zu erfahren. Die Storchenroute, 
der Naturerlebnispfad, unsere Museen, das Freibad oder die 
zahlreichen Radwege, um nur einige Beispiele zu nennen. 
Vor allem auf unsere Kinder wartet auch in diesem Jahr ein 
umfangreiches und interessantes Ferienprogramm. Noch-
mals herzlichen Dank bei allen Vereinen, Einrichtungen 
und Institutionen für die Vorbereitung und Durchführung 
der jeweiligen Veranstaltungen. 
Ich wünsche Ihnen allen Zeit für die Familie, Freunde und 
Bekannte, die notwendige Ruhe und Erholung, und dass es 
Ihnen gelingt, dabei wieder Kraft für bevorstehende Aufga-
ben zu schöpfen.

Ihr
Alfred Holzner

Erster Bürgermeister
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Altstoffsammelstelle nicht geöffnet
Am Samstag, den 16. August 2025 (Tag nach Maria Himmelfahrt) ist die Altstoff-
sammelstelle bei der Kläranlage in Gisseltshausen geschlossen.
Anlieferungen sind erst wieder ab Freitag, den 22. August 2025 möglich.

V E R W A L T U N G
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Bebauungsplan „Freiflächen-
Photovoltaikanlage Spital“ 
wird aufgestellt

Am 25.02.2025 hat der Stadtrat den Ent-
wurf des Bebauungs-und Grünordnungs-
plans „Freiflächen-Photovoltaikanlage Spi-
tal“ gebilligt.

Die Unterlagen werden noch bis 
04.08.2025 im Internet veröffentlicht und 
sind auf der Homepage der Stadt Rotten-
burg a.d.Laaber  https://www.rottenburg-
laaber.de unter der Rubrik Rathaus-Ser-
vice/Amtstafel einsehbar.

Dabei kann sich die Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und Zweck sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung in-
formieren und selbstverständlich auch An-
regungen oder Einwendungen vorbringen.

Während der Veröffentlichungsfrist sind 
die Plan-Unterlagen auch im Papierformat 
bei der Stadtverwaltung im Rathaus, Zim-
mer Nr. 23 öffentlich ausgelegt.
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MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll (14-tägig)

Biomüll (14-tägig)

RM Tour A Mi, 27.08.

Mi, 30.07.    

Mi, 30.07.

Gesamtes Gemeindegebiet

RM Tour B Do, 28.08.Do, 31.07.

RM Tour C Mo, 25.08.

RM Tour D Di, 26.08.

1.Abfuhrtag 2.Abfuhrtag

Altpapier (4-wöchig)

Gelber Sack (4-wöchig)

Mi, 13.08.

GS Tour A GS Tour B GS Tour C

P Tour A P Tour B P Tour C

GS Tour D

 Tour A Tour B

P Tour D

Sa, 16.08.

Tour C

GS Tour E

P Tour E

Di, 29.07. Mi, 30.07.Mo, 28.07. Do, 31.07

Mi, 13.08.
Do, 31.07. Fr, 01.08. 

Do, 14.08. Sa, 16.08. Fr, 22.08.

Do, 07.08.

Do, 14.08.

Di, 12.08.

Mo, 28.07.

Di, 29.07.

Mi, 13.08.

Do, 14.08.

Mo, 11.08.

Di, 12.08.

Mi, 27.08. Do, 28.08. Fr, 29.08.

Mo, 25.08. Di, 26.08. Mi, 27.08. Do, 28.08. Do, 04.09.

V E R W A L T U N G

infoblatt  08 / 2025

FUNDSACHEN
FUNDGEGENSTAND FUNDTAG FUNDORT

15.05.2025

31.05.2025
04.06.2025

09.06.2025

11.06.2025

24.06.2025

24.06.2025

Fundbüro im Rathaus: Zi.Nr. 04, Tel. (08781) 206-32

2 Einzelschlüssel, Strichcode-
Etikett-Anhänger
Zahnspange pink, 3 einzelne
Ohrringe, Jacke weiß braun
kariert
Kinderfahrrad "Bulls", grün rot
Kinderfahrrad "Chio" blau mit 
Gepäckträger
Einzelschlüssel schwarz Abus, 
Anhänger "Akku Key Rainer"
iPhone 14 pro lila, Rückseite 
beschädigt, Hülle bordeau
Einzelschlüssel mit gelber Kappe 
Schlüsselbund, 5 Schlüssel,
 Anhänger geflochten beige

Liebstr.

GSMS Rottenburg a.d.Laaber

Allgramsdorf Radweg 
Alte Ziegelei 9

Radweg Richtung 
OHK/Pfeffenhausen
Tiefgarage ehem. NKD

Parkplatz Landtechnik Lang

Parkplatz Tennisheim 
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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Die Stadt Rottenburg a. d. Laaber stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Ab-
wasserreinigungsanlage Rottenburg eine(n) vollzeitbeschäftigte(n)

Aufgabenschwerpunkte:
- Überwachung und Steuerung der Prozessabläufe auf der Abwasserreinigungsanlage
- Betreuung der Pumpwerke sowie der Sonderbauwerke (Regenrückhaltebecken)
- Wartungs- und Reparaturarbeiten der abwassertechnischen Anlagen
- Pflege und Reinigungsarbeiten sowie Grünpflege auf den abwassertechnischen   
  Anlagen

Ihr Profil:
- abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik oder andere             

handwerkliche Ausbildung mit der Bereitschaft zur Weiterbildung
- Führerschein Klasse B
- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeitsweise
- Bereitschaft zum Ableisten von Wochenenddiensten sowie Rufbereitschaft
- Wohnort in der näheren Umgebung aufgrund Rufbereitschaft
Wir bieten:
- vielseitiges, abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und interessantes   
   Aufgabengebiet 
- Entlohnung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Leistungsentgelt, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-
nisse sowie Nachweise über bisherige Tätigkeiten) senden Sie bitte bis zum 10.08.2025 
an die  Stadtverwaltung Rottenburg, Neufahrner Str. 1, 84056 Rottenburg (Tel. 
08781/206-10), alternativ per E-Mail: anna.muehlhofer@rottenburg-laaber.de). 
Für technische Fragen bezüglich der Stelle sowie Fragen bezüglich der erforderlichen 
Weiterbildungsmaßnahmen, können Sie sich an die Einrichtungsleitung 
Hr. Röhrdanz (Tel. 08781/2170 o. andreas.roehrdanz@rottenburg-laaber.de) wenden.
Informationen zum Datenschutz sowie zur Abwasserreinigung finden Sie unter 
www.rottenburg-laaber.de.

Umwelttechnologen für Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)
Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

alternativ als Quereinstieg
Mitarbeiter mit handwerklicher Ausbildung (m/w/d)

(Elektriker, Schlosser oder vergleichbaren Anerkennung) ein.
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GEBURTSTAGSJUBILARE
07.07.2025 Frieda Kagermeier, Rottenburg 90. Geburtstag
10.07.2025 Gertrud Lube, Oberhatzkofen 85. Geburtstag
13.07.2025 Sebastian Schwärzer, Rottenburg 75. Geburtstag
17.07.2025 Marianne Zieglmayer, Rottenburg 75. Geburtstag
23.07.2025 Elfriede Lautenschlager, Rottenburg 75. Geburtstag
28.07.2025 Maria Gaillinger, Stein 80. Geburtstag
29.07.2025 Christiane Heinrich, Rottenburg 75. Geburtstag
30.07.2025 Berta Hummel, Inkofen 85. Geburtstag
31.07.2025 Elisabeth Huber, Rottenburg 75. Geburtstag

DIAMANTENE HOCHZEIT
09.07.2025 Harald und Antonia Orf, Rottenburg

EISERNE HOCHZEIT
26.07.2025 Georg und Ernestine Pritscher, Oberroning

GOLDENE HOCHZEIT
12.07.2025 Johann und Ursula Wocheslander, Rottenburg
17.07.2025 Ludwig und Ida Hammerl, Heckmühle
18.07.2025 Lothar und Melanie Hohenester, Steinbach

GEHEIRATET HABEN
06.06.2025 Andreas Mikschl - Franziska Dietl
13.06.2025 David Hübner - Nathalie Hertel
14.06.2025 Florian Randlkofer - Lucia Mirlach
21.06.2025 Josef Wechsler - Tina Stern
05.07.2025 Lukas Sponbrucker - Lorella Zieglmeier
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Bäume auf der Streuobstwiese 
am ehem. Kasernengelände

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf 
hin, dass sämtliche Bäume auf der städti-
schen Streuobstwiese an Baumpaten verge-
ben sind. Das Obst steht somit nicht zur all-
gemeinen Verfügung, sondern gehört den 
jeweiligen Baumpaten. Wer dort fremde 

Bäume aberntet, begeht somit einen Dieb-
stahl.

Es dürfen nur die mit einem gelben Band 
markierten Bäume im Gemeindegebiet von 
jedermann abgeerntet werden.
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Betrieb der Altstoffsammelstelle
Folgende Abfälle werden in der 
Altstoffsammelstelle nicht angenommen:

• Hausmüll: alle Abfälle, die nicht weiter 
verwertbar sind (Restmüll) und aufgrund 
der Größe in der Restmülltonne unterge-
bracht werden können, egal in welcher Men-
ge sie anfallen. Diese Abfälle sind über die 
Restmülltonne oder zusätzliche Restmüllsä-
cke zu entsorgen. Kein Sperrmüll!
• in Säcke verpackte Abfälle:
private Haushalte:

verwertbare Abfälle sind der jeweiligen 
Wertstoffsammlung zuführen z. B. Glas, 
Pappe, Verpackungen, nicht verwertbare 
Abfälle: Restmülltonne, zusätzliche Rest-
müllsäcke – kein Sperrmüll!
Gewerbebetriebe: Die Gewerbeabfallver-
ordnung schreibt eine Trennung der Abfälle 
und Verwertung über Entsorgungsbetriebe 
vor.

Fallen die Gewerbeabfälle gemischt an, 
so sind diese einer Vorsortieranlage zuzu-
führen. Bitte wenden Sie sich gegebenen-
falls wegen Gestellung von Containern oder 

Wir schwimmen für den guten Zweck!
Die Freien Wähler Rottenburg laden zum Benefizschwimmen ein  

Machen Sie sich bereit für einen Tag 
voller Spaß, Bewegung und Gemeinschafts-
sinn! Die Freien Wähler Rottenburg freuen 
sich, Sie am 30. August 2025 zu einem Be-
nefizschwimmen im Freibad Rottenburg 
einzuladen. Von 8:00 Uhr morgens bis 
20:00 Uhr abends können Sie Ihre Bahnen 
ziehen und dabei Gutes tun.

Die Startgebühr beträgt 5 Euro pro Per-
son, dabei ist der Eintritt ins Schwimmbad 
kostenlos. Das Beste daran: Der gesamte Er-
lös dieser Veranstaltung kommt verschiede-
nen sozialen Einrichtungen in Rottenburg 
zugute. Jeder geschwommene Meter hilft 
also direkt den Menschen in unserer Stadt.

Egal ob jung oder alt, geübter Schwim-
mer oder Anfänger – die gesamte Bevölke-

rung ist herzlich eingeladen, an diesem be-
sonderen Tag teilzunehmen. Auch Kinder 
sind willkommen und können zeigen, was 
in ihnen steckt! Als kleines Dankeschön und 
zur Motivation erhält jedes teilnehmende 
Kind eine Medaille.

Natürlich ist auch für Ihr leibliches Wohl 
durch den Kioskbetreiber und die Freien 
Wähler bestens gesorgt. Nach dem Schwim-
men können Sie sich bei leckeren Speisen, 
Kaffee & Kuchen und erfrischenden Geträn-
ken stärken und einen schönen Sommertag 
in geselliger Runde ausklingen lassen.

Kommen Sie vorbei, springen Sie ins 
kühle Nass und unterstützen Sie gemein-
sam mit uns die sozialen Einrichtungen in 
Rottenburg. Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Tag mit Ihnen!
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Abgabemöglichkeiten an die örtlichen Ent-
sorgungsunternehmen.
Beispiele:
• Verpackungsfolien
Verwertung über: Gelber Sack, örtliche 
Entsorgungsunternehmen
• Styropor, Styrodur u. andere Dämmstoffe
Styropor aus Verpackungen: gelber Sack
Styropor aus dem Baubereich, Isolierung: 
Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
Müllumladestation in Wörth a.d.Isar, örtli-
che Entsorger (Fa. Wittmann, Fa. Koslow).
• Künstliche Mineralfasern: Reststoffdepo-
nie Spitzlberg, Bauschuttannahmestellen 
Geisenhausen und Inkofen
• Zement- und Futtermittelsäcke
Kleine Mengen aus privaten Haushalten: 
Rückgabe im Handel, beim Lieferanten, 
Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
gewerbliche Mengen: örtliche Entsorger, 
Rücknahmesysteme
• Farbeimer (von Wandfarben):
leer: gelber Sack,
mit Restinhalten: entweder eintrocknen 
lassen und in der Restmülltonne entsorgen 
oder mit flüssigen Restinhalten: Farbencon-
tainer in der Reststoffdeponie Spitzlberg.
• Nicht mehr tragbare Schuhe und Kleidung
Entsorgung über: Restmülltonne, (tragbare 
Schuhe, Kleidung: Altkleidercontainer)
• Abgerissene Tapeten
Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzli-
che Restmüllsäcke, Müllumladestation in 
Wörth a.d.Isar
• Silofolien
Rücknahmesystem: Erntekunststoffe Recy-
cling Deutschland (Erde) www.erde-recyc-
ling.de
• Ballenpressbänder, Netze von Silo-, Stroh- 
oder Heuballen

Entsorgung über: Erntekunststoffe Recy-
cling Deutschland (Erde) www.erde-recy-
cling.de, Restmülltonne, zusätzliche Rest-
müllsäcke, Müllumladestation in Wörth 
a.d.Isar
• Abdeckfolien (von Malerarbeiten)
Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzli-
che Restmüllsäcke, Müllumladestation in 
Wörth a.d.Isar
• Spritzmittelkanister
Verwertung über: Rücknahmesystem PA-
MIRA, www.pamira.de
• Skistiefel, Handtaschen, Sporttaschen, 
„Leitz-Ordner“ und Glühbirnen
Entsorgung über: Restmülltonne

Hinweise zur Entsorgung besonderer Ab-
fälle:
Elektrogeräte:
Bitte Batterien und Akkus vor der Entsor-
gung vom Gerät trennen, soweit sie nicht 
fest im Gerät verbaut sind.
Bitte werfen Sie Elektrogeräte nicht selbst in 
den Container, sondern legen Sie das Gerät 
in das dafür vorgesehene Vorsortiergefäß.
Batterien und Akkus:
Bitte bei Lithium-Akkus vor der Entsorgung 
die Kontakte mit Klebeband abkleben, um 
einen Kurzschluss und damit die Selbstent-
zündung zu verhindern. Bitte entsorgen Sie 
Akkus und Batterien nicht selbst, sondern 
übergeben Sie diese den Platzwarten zur 
Entsorgung. Lithium-Akkus sind gekenn-
zeichnet mit: Li, Li-Ion oder Lithium.
Akkus von E-Bikes, E-Scooter, E-Roller, 
Segways, E-Rollstühlen werden in den Sam-
melstellen nicht angenommen.
Diese sogenannten Industriebatterien sind 
im jeweiligen Fachhandel (z. B. Fahrrad-
händler) zurückzugeben.
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Alltagsbegleiterinnen – eine 
wertvolle Unterstützung für 
Menschen mit Pflegegrad
Erfreulicherweise stehen seit Kurzem in Rot-
tenburg mit Simone Loibl, Kerstin Seinige 
und Margit Matei drei qualifizierte Alltags-
begleiterinnen bereit, um Menschen mit Pfle-
gegrad im Alltag zu unterstützen. Pflegebe-
dürftige mit Pflegegrad erhalten monatlich 
einen Entlastungsbetrag von 131 Euro, den 
sie für Leistungen zur Unterstützung im All-
tag nutzen können.

Wenn Sie Unterstützung im Alltag be-
nötigen oder sich für eine Schulung zur 
Alltagsbegleiterin interessieren, wenden 
Sie sich gerne an den Seniorenbeirat unter 

Feuerlöscher, Gasflaschen, Ballongasfla-
schen werden in den Altstoffsammelstellen 
nicht angenommen. Eine Entsorgung im 
Alteisencontainer ist nicht möglich. Bitte 
entsorgen Sie diese Abfälle im Wertstoff- 
und Entsorgungszentrum der Stadt Lands-
hut.
Bei Ballongasbehältern bitte beim Kauf in 
der Verkaufsstelle nachfragen, ob es eine 
Rücknahmemöglichkeit gibt. 
Spraydosen:
Leere Spraydosen können im Gelben Sack 
entsorgt werden, außer Spraydosen von 
schadstoffhaltigen Füllgütern, z. B. Pflan-
zenschutzmittel. Alle anderen Spraydosen, 
nicht entleert oder mit schadstoffhaltigen 
Füllgütern sind Problemmüll und müssen 
deshalb im Wertstoff- und Entsorgungszen-
trum der Stadt Landshut oder bei der mo-

bilen Problemmüllsammlung abgegeben 
werden.
Hinweise zum Betrieb der Sammelstelle:
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Ein-
fahrt in die Sammelstelle geregelt werden 
muss, damit es in der Sammelstelle nicht zu 
chaotischen Zuständen kommt.

Wir bitten Sie, die Abfälle so weit als mög-
lich zu Hause vorzusortieren und Kartona-
gen zu zerkleinern, damit die Abfälle in der 
Sammelstelle möglichst zügig abgeladen 
werden können. Bitte verpacken Sie die Ab-
fälle so, dass Sie die Container ohne die Hil-
fe der Platzwarte befüllen können.
Vielen Dank!
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Aktuelles aus der Musikschule
Steirische Harmonika

Die Musikschule freut sich, ab Septem-
ber 2025 Unterricht mit der Steirischen 
Harmonika anbieten zu können. Infos hier-
zu gibt es im Musikschulbüro.

Online Anmeldung / 
Öffnungszeiten Sommerferien

Die Anmeldung an der Musikschu-
le kann ab sofort online über den Button 
„Online-Anmeldung“ auf der Startseite der 
Homepage der Musikschule (www.musik-
schule-rottenburg-laaber.de) erfolgen. 

In den Sommerferien ist das Büro der 
Musikschule ab dem 25. August 2025 wie-
der für Sie da. Die Öffnungszeiten während 
der Ferien sind dann montags und mitt-
wochs von 8 – 12 Uhr und donnerstags von 
16 – 18 Uhr. 

Stundenplan

Der Stundenplan der Tanzabteilung ist 
ab sofort auf der Homepage der Musik-
schule unter www.musikschule-rottenburg-
laaber.de einsehbar.

Falls sich die Zeiten für Instrumental- 
oder Gesangsunterricht für Sie im Schuljahr 
2025/26 ändern sollten, werden Sie in den 
letzten Ferienwochen von der Musikschule 
angerufen. Ansonsten bleibt es bei den Un-
terrichtszeiten vom vergangenen Schuljahr.

Musikgarten

Für die Kleinsten von 6 Monaten bis zu 
einem Alter von drei Jahren hat die Musik-
schule den Musikgarten im Angebot. Ge-
meinsam mit einem Elternteil werden erste 
elementare Erlebnisse beim Musizieren ge-
sammelt. Beim Singen, Spielen und Bewe-
gen können die Kleinen mit Spaß die Welt 

seniorenbeirat@rottenburg-laaber.de. Das 
Team der Alltagsbegleiterinnen freut sich 
über eine Erweiterung und lädt interessierte 
Frauen und Männer herzlich zum Schnup-
pern ein!
Nächste Schulung zur Alltagsbegleiterin:
Am 16. Oktober in Ergolding.
Anmeldungen:
Bei Elisabeth Straßer, Seniorenbeauftragte 
des Landkreises, Telefon 0871/4082116 
oder elisabeth.strasser@landkreis.de 
Weiterer Kurs zur Unterstützung im Alltag 
(nach §45a SGB XI):

Findet vom 5., 6., 12. und 13. Februar 2026 
in Landshut statt.
Anmeldungen:
Bei Carolin Völkner, Seniorenbeauftragte 
der Stadt Landshut, Telefon 0871/881651 
oder carolin.voelkner@landshut.de 

Das Team lädt herzlich ein, sich über die 
Schulungen zu informieren und die Chance 
zu nutzen, sich als Alltagsbegleiterin oder 
Alltagsbegleiter qualifizieren zu lassen – 
eine wertvolle Unterstützung für Menschen 
in Ihrer Umgebung!
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Der BRK-Kreisverband Landshut wirbt 
um Fördermitglieder an der Haustür 

Im Sanitätsdienst, bei der Wasserwacht 
oder im Jugendrotkreuz – überall im BRK-
Kreisverband Landshut engagieren sich 
Freiwillige täglich für ihre Mitmenschen. 
Gemeinsam mit hauptamtlichen Kräften 
leisten sie wertvolle Arbeit. „Gestützt wird 
diese Arbeit von einer Personengruppe, die 
zwar nicht aktiv in Erscheinung tritt, aber 
dennoch von großer Bedeutung ist: unsere 
Fördermitglieder“, erklärt Robert Pippig, 
Kreisgeschäftsführer des BRK-Kreisver-
bands Landshut.

Um diese wichtige Gruppe zu vergrö-
ßern, startet der Kreisverband ab 7. Juli eine 
Kampagne zur Gewinnung neuer Mitglie-
der. Bis Mitte September sind Werbeteams 
in Landshut und im nördlichen Landkreis 
unterwegs, um die Arbeit des BRK-Kreis-
verbands Landshut vorzustellen und über 
die Fördermitgliedschaft zu informieren.

Bei der Haustürwerbung werden keine 
Barspenden angenommen, sondern der 
Aufnahmeantrag und die notwendigen Da-
ten für die Fördermitgliedschaft erfasst. Die 
Werbeteams tragen Rotkreuz-Kleidung, 

können sich ausweisen und haben Tablets 
dabei. Das Rote Kreuz bekommt keine 
staatlichen Mittel und ist somit auf Spen-
den angewiesen. Beim BRK-Kreisverband 
Landshut engagieren sich ca. 1.000 ehren-
amtliche Mitglieder. Diese opfern ihre Frei-
zeit, um ihren Mitmenschen zu helfen. Ob 
bei der Landshuter Hochzeit, Konzerten, 
Volksfesten oder beim Eishockey: Überall 
sind Ehrenamtliche im Einsatz, um schnell 
und unkompliziert Erste Hilfe zu leisten.

Das Geld der Fördermitglieder kommt 
zu 100 Prozent dem BRK Landshut zugute 
und wird beispielsweise für die Ausrüstung, 
die Kleidung und das Material für die Aus- 
und Fortbildungen der Ehrenamtlichen 
verwendet. „Fördermitglieder zeigen durch 
ihre regelmäßigen finanziellen Beiträge, 
dass sie die Arbeit des BRK-Kreisverbands 
Landshut wertschätzen und ihren Beitrag 
dazu leisten möchten“, betont Sabine Klon-
der, die im Kreisverband für die Betreuung 
der Fördermitglieder zuständig ist. Förder-
mitglieder erhalten zudem eine Auslands-

der Musik erobern. Der Musikgarten findet 
während der Schulzeiten mittwochs von 10 
bis 10.45 Uhr im Ballettsaal der Musikschu-
le statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Ein Schnuppertag findet am 17. September 
2025 um 10 Uhr statt. Die Gebühren für 
den Musikgarten betragen monatlich 19,50 
Euro. Weitere Informationen und Anmel-
dung im Büro der Musikschule. 

Kontakt Musikschulbüro: Tel  08781-
948620, E-Mail: musikschule@rotten-
burg-laaber de

Allen unseren Schülern und deren Fa-
milien wünschen wir erholsame Ferien und 
bedanken uns herzlich für Ihre/Eure Treue 
zur Musikschule.
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2018 begab sich die LAKUMED Grup-
pe in Rottenburg auf einen besonderen 
Weg. Mit der Etablierung der Praxis an der 
Schlossklinik läuteten die Verantwortli-
chen die Ära der Ambulantisierung ein und 

gründeten zugleich das MVZ LAKUMED, 
welches mittlerweile neun Praxen unter-
schiedlichster Fachrichtungen in Stadt und 
Landkreis Landshut beheimatet. Doch 
während in den vergangenen Jahren zu-

V E R S C H I E D E N E S
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Normale Vergesslichkeit 
oder doch Demenz? 
MVZ LAKUMED – Praxis an der Schlossklinik Rottenburg etabliert Geriatrische 
Sprechstunde zur Früherkennung  

Spielgruppen für Kinder  
freie Plätze beim Familienforum Rottenburg e. V. 

Das Familienforum Rottenburg startet 
ab Herbst wieder mit wöchentlichen Spiel-
gruppen für Kleinkinder: Für die ganz Klei-
nen (ab einem Jahr, in Begleitung der Eltern) 
finden diese montags und dienstags jeweils 
von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr statt.  Für Kinder 
ab zwei Jahren gibt es donnerstags und frei-
tags die Gartenzwerge, jeweils von 8.30 Uhr 
– 11.30 Uhr (ohne Begleitung der Eltern).  
Zweck dieser Gruppe ist es, das Kind in sei-
nem „Vor-Kindergarten-Jahr“ an das Los-
lassen von Mama und Papa zu gewöhnen 
sowie das Interesse an sozialen Kontakten 
zu fördern. Veranstaltungsort ist der liebe-
voll gestaltete Gruppenraum im Haus der 

Vereine in Rottenburg sowie der dazuge-
hörige Naturspielplatz. In allen Gruppen 
gibt es derzeit noch freie Plätze. Ansprech-
partner für die kleineren Kinder ist Kath-
rin Schwürzinger (Tel.: 01515/9132513), 
für die Gartenzwerge Christina Eichstetter 
(Tel.: 01515/1147510). Beide stehen für 
Rückfragen jederzeit gerne zur Verfügung. 

rückholversicherung im medizinischen 
Notfall.

Bei Fragen steht Sabine Klonder unter 
der Telefonnummer 0871 / 96221-36 oder 

per E-Mail sabine.klonder@brk.de zur Ver-
fügung.
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meist neue Praxen in das ambulante Portfo-
lio aufgenommen wurden, steht die aktuelle 
Marschroute auch unter der Maxime der 
noch engeren Vernetzung stationärer und 
ambulanter Expertisen. So durfte sich zum 
1. Juli auch die MVZ-Praxis an der Schloss-
klinik, die in den vergangenen sieben Jahren 
zu einem integralen Bestandteil der flächen-
deckenden Versorgung der Region Rotten-
burg erwuchs, über die Integration einer 
Geriatrischen Sprechstunde freuen, welche 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde im 
Kaisersaal der Schlossklinik nun den nieder-
gelassenen Medizinern präsentiert wurde. 

Unter Leitung von Dr. Veronika Sag-
meister, Chefärztin der Schlossklinik Rot-
tenburg, und Dr. Dorothea Kirchermeier, 
Oberärztin an der Schlossklinik Rottenburg, 
können so künftig noch mehr Patienten 
niederschwellig von der geriatrischen Er-
fahrung der überwiegend stationär tätigen 
Mitarbeiter profitieren. Gerade mit zuneh-
mendem Lebensalter verändern sich Kör-

per, Wahrnehmung und Belastbarkeit oft 
vielschichtig, aber kaum merklich. Entspre-
chend baut die Geriatrische Sprechstunde 
mit dem ambulanten Angebot eines Geri-
atrie Check-ups eine wichtige Brücke zwi-
schen den Versorgungsstrukturen und setzt 
so in der Früherkennung altersbedingter 
Einschränkungen an. Das Ziel: Die Lebens-
qualität der älteren Generationen möglichst 
lange erhalten, Sturzgefahren vermindern, 
Demenzerkrankungen bereits in frühen Sta-
dien behandeln und auch die Angehörigen 
hinsichtlich kommender Herausforderun-
gen schulen. Die geriatrischen Ärzte werden 
dabei durch ein multiprofessionelles Team 
aus Pflegekräften, Krankengymnasten, Er-
gotherapeuten, Logopäden, Neuropsycho-
logen und Mitarbeitern des Sozialdienstes 
unterstützt.

„Eine Zahl hat mich in Vorbereitung die-
ses neuen Angebots stets besonders beein-
druckt. So können zehn Prozent aller De-
menzerkrankungen in frühen Stadien sogar 
Heilung erfahren. Allein dieses Wissen ist 
den Einsatz und Aufwand für die Patienten 

Sie freuen sich über das zusätzliche Angebot in 
der MVZ Praxis an der Schlossklinik Rottenburg: 
Bürgermeister Alfred Holzner, Dr. Dorothea 
Kirchermeier, MVZ-Geschäftsführer Jakob Fuchs, Dr. 
Veronika Sagmeister, Landrat Peter Dreier, MVZ-
Geschäftsführer Christian Maier, MVZ Prokuristin Eva 
Böse und MVZ Managerin Susann Stütz. 
Bildquelle: Michael Seidl / LAKUMED Kliniken

In der Geriatrischen Sprechstunde in der MVZ Praxis 
an der Schlossklinik Rottenburg können seit 1. Juli 
2025 Geriatrie-, Sturz- und oder Gedächtnis-Check ups 
durchgeführt werden.
Bildquelle: Sylvia Willax / LAKUMED Kliniken

infoblatt  08 / 2025
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wert, auch wenn die Ambulantisierung der 
geriatrischen Expertise durch schnelle Ver-
zahnungen zwischen den Fachbereichen na-
türlich für alle Betroffenen enorme Vorteile 
bietet“, erläutert Christian Maier, Geschäfts-
führer MVZ LAKUMED, die Beweggründe 
hinsichtlich der neuen Sprechstunde und 
betont nochmals den Willen nicht nur zur 
Sicherstellung, sondern zur merklichen Ver-
besserung der medizinischen Versorgung 
im ländlichen Raum. „Insbesondere seit-
dem Dr. Veronika Sagmeister als Chefärztin 
für die Schlossklinik Rottenburg verant-
wortlich ist, jagt ein herausragendes Projekt 
zur Weiterentwicklung der medizinischen 
Versorgung Älterer das nächste“, pflichtet 
Jakob Fuchs, Geschäftsführer MVZ LAKU-
MED, bei und nutzt den Anlass auch zur 
Laudatio auf das einzigartige Engagement 
der Verantwortlichen und des gesamten 
Teams der Schlossklinik. 

Doch auch der lokalen und regionalen 
Politik bleibt die Dynamik im ehemaligen 
Kreiskrankenhaus Niederhatzkofen mit-
nichten verborgen. „Mit der Geriatrischen 
Sprechstunde geht der florierende Weg der 
Schlossklinik Rottenburg und des MVZ LA-
KUMED einen Schritt weiter. Trotz der we-
nig erfreulichen wirtschaftlichen Situation 
des Gesundheitssystems können Stadt und 
Landkreis Landshut aufgrund der stetigen 
Ausschöpfung der Entwicklungspotentiale 
und der anstehenden Fusion positiv auf die 
ganzheitliche Versorgung der Bevölkerung 
blicken“, zeigt sich auch Landrat Peter Drei-
er überzeugt von einer durchwegs positiven 
Zukunft für die stationäre und ambulante 
Struktur gleichermaßen. Aktuelle Entwick-
lungen verlangen schließlich eine sektorü-

bergreifend gedachte Versorgungsplanung, 
die das MVZ LAKUMED seit 2018 muster-
gültig vorlebt. „Wir sind anderen so mindes-
tens einen Schritt voraus. Das motiviert so-
wohl Mitarbeitende als auch die Politik als 
unterstützende Kraft ungemein“, ergänzt der 
LAKUMED Verwaltungsratsvorsitzende. 

Mit dem MVZ LAKUMED und der 
Schlossklinik Rottenburg entwickeln sich 
mit der Ansiedlung der Geriatrischen 
Sprechstunde essenzielle Einrichtungen für 
die Region stetig weiter. „Die enge Verwur-
zelung der Schlossklinik wird so gefestigt 
und der demographische Wandel voraus-
schauend bedient. Klinik und MVZ sind 
Aushängeschilder für Rottenburg und wir 
sind froh, dass wir sie haben“, bestärkte auch 
Rottenburgs Bürgermeister Alfred Holzner 
die Verantwortlichen nochmals in ihrem 
Tun und rundete die gelungene Veranstal-
tung im illustren Kaisersaal harmonisch ab. 

Informationen zur Geriatrischen 
Sprechstunde

Das Angebot richtet sich an Personen über 
65 Jahre und beinhaltet je nach Bedarf einen 
Geriatrie-, Sturz- und oder Gedächtnis-Check 
up. Termine können nach Beratschlagung mit 
dem Hausarzt, aber auch ohne vorherige Über-
weisung telefonisch unter 08781/9499-63742 
oder per Mail unter mvz-schlossklinik@la-
kumed.de vereinbart werden. Zur optimalen 
Bewertung der körperlichen und geistigen Kon-
stitution ist das Mitführen der persönlichen 
medizinischen Befunde und des Medikamen-
tenplans vonnöten. Angehörige sind jederzeit 
willkommen und können mit ihren Beobach-
tungen entscheidende Informationen liefern.  

infoblatt  08 / 2025
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03.08. Sommerfest der Freiw. Feuerwehr Oberhatzkofen am Feuer-
wehrhaus; 10.00 Uhr Gottesdienst, danach Bewirtung durch 
die Freiw. Feuerwehr, musikalische Umrahmung durch den 
Kirchenchor

03.08. 13.00 
- 17.00 
Uhr

Radiomuseum Rottenburg ist geöffnet.

04.08. 10.00 
- 11.00 
Uhr

kostenlose Sprechstunde zur Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der 
Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Termin unter 0871/66635.

06.08. 19.30 
- 21.30 
Uhr

Gruppentreffen der Anonymen Alkoholiker mit Angehörigen 
und Freunden in der evang. Kirche Rottenburg, Martin-Luther-
Weg 1; Kontakt 0159/0220193, www.anonyme-alkoholiker.de

11.08. 09.00 
- 12.00 
Uhr

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut 
im Rathaus Rottenburg. Bitte melden Sie sich zur Sprechstun-
de telefonisch unter 0871/319895-0 an.

11.08. 10.00 
- 11.00 
Uhr

kostenlose Sprechstunde zur Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der 
Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Termin unter 0871/66635.

13.08. 19.30 
- 21.30 
Uhr

Gruppentreffen der Anonymen Alkoholiker in der evang. Kir-
che Rottenburg, Martin-Luther-Weg 1; Kontakt 0159/0220193, 
www.anonyme-alkoholiker.de

14.08. Kräuterwanderung des KDFB Oberhatzkofen von 14.00 bis 
16.00 Uhr und 16.30 bis 18.30 Uhr

16.08. Vereinsausflug des Geflügel- und Vogelzuchtvereins Rotten-
burg

17.08. 13.00 
- 17.00 
Uhr

Radiomuseum Rottenburg ist geöffnet.

18.08. 10.00 
- 11.00 
Uhr

kostenlose Sprechstunde zur Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der 
Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Termin unter 0871/66635.

August  
2025
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20.08. 19.30 
- 21.30 
Uhr

Gruppentreffen der Anonymen Alkoholiker in der evang. Kir-
che Rottenburg, Martin-Luther-Weg 1; Kontakt 0159/0220193, 
www.anonyme-alkoholiker.de

22.08. 15.00 
- 17.00 
Uhr

TrauDich Runde Rottenburg des Hospizvereins Landshut e.V. 
im Haus der Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. Erfahrene Hos-
piz- und Trauerbegleiter bieten Möglichkeit für Austausch und 
Anregung. Anmeldung unter 0871/66635.

24.08. Hoffest am Wimmerhof in Steinbach

24.08. 13.00 
Uhr

Blaulichttag der Freiw. Feuerwehr Oberroning am Feuerwehr-
haus Oberroning; Fahrzeugschau mehrer Organisationen; 
Kaffee und Kuchen sowie Gutes vom Grill.

25.08. 09.00 
- 12.00 
Uhr

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut 
im Rathaus Rottenburg. Bitte melden Sie sich zur Sprechstun-
de telefonisch unter 0871/319895-0 an.

25.08. 10.00 
- 11.00 
Uhr

kostenlose Sprechstunde zur Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der 
Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Termin unter 0871/66635.

27.08. 19.30 
- 21.30 
Uhr

Gruppentreffen der Anonymen Alkoholiker in der evang. Kir-
che Rottenburg, Martin-Luther-Weg 1; Kontakt 0159/0220193, 
www.anonyme-alkoholiker.de

Sommerpause im Pfarrcafe "UHU". Anmeldungen für die 
Fahrt am 24. September  nach Deggendorf bis 6. September. 
Anmeldungen mit Angabe von Name, Ort und Telefonnummer 
bei Marile Reithmeier, Tel. 1457 und Pia Herzog, Tel. 1229

August
2025

 Stadtbibliothek ist wegen 
Renovierungsmaßnahmen geschlossen
Die Stadtbibliothek ist wegen Renovie-
rungsmaßnahmen ab 04. August bis voraus-
sichtlich Mitte September geschlossen. Der 
genaue Termin der 

Wiedereröffnung wird in den gängigen Me-
dien bekanntgegeben. Letzter 
Öffnungstag: 02.08.2025, 13.00 Uhr - 15.00 
Uhr.


